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ENTSCHULDIGUNG 

Man kann sich nicht „selbst ent-schuldigen“ 
 

„Ich möchte mich für meinen Fehler entschuldigen.“ Dieser Satz 

funktioniert nicht. Denn man kann sich nicht selbst ent-schuldigen. Dies 

kann nur ein anderer für einen tun. Richtig müsste es also heißen: „Bitte 

entschuldige meinen Fehler.“ Dann kann ein Schuldiger seine Schuld 

eingestehen und um Ent-schuldigung beim Geschädigten bitten. Dieser 

kann ihm dann vergeben und somit ent-schuldigen. Aber wie oft tun wir 

das? Jemanden ent-schuldigen. Im Christentum wird Vergebung ganz 

groß geschrieben. Sicher hängt es von der Schwere der Schuld ab, ob 

wir jemandem leicht vergeben können. Doch alles in allem tut Vergebung 

gut. Sowohl dem Schuldigen als auch dem Geschädigten. Jeder von uns 

kann ganz schnell auch zum Schuldigen werden. So heißt es im 

Vaterunser: „Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren 

Schuldigern.“ Und vergeben heißt nicht vergessen. 

Stefan Meishner, „Biene“ 


